
NUTZUNG DIGITALER
GERÄTE AM RGW

Neue Regeln ab 2025



Digitale Endgeräte sind nützliche Begleiter
im Alltag
Digitales Arbeiten ist die Arbeitsform der
Zukunft (und Gegenwart)
Unser Bildungsauftrag: Die Vermittlung
eines sinnvollen Umgangs mit Digitalität
Medienbildung sollte für alle Lernenden mit
schulischen Geräten erfolgen (für
Bildungsgerechtigkeit und
Vergleichbarkeit)

GRUNDSÄTZE IM DIGITALEN ZEITALTER



KRITISCHE PUNKTE BEI
DER NUTZUNG PRIVATER
GERÄTE

private Geräte können vom
Unterrichtsgeschehen ablenken
Druck der ständigen
Erreichbarkeit
Gefahr von unerlaubten Video-
und Tonaufnahmen
Betrugsversuche bei
Leistungsmessung



Alt Neu

Smartphones, Handys und
elektronische sowie
internetfähige Geräte müssen
zwischen 7.30 Uhr und 18.00
Uhr ausgeschalten und nicht
sichtbar aufbewahrt werden.
Zwischen 12.50 Uhr und 13.50
Uhr ist die Benutzung
außerhalb der Schulgebäude
und in den Aufenthaltsräumen
erlaubt.

Die Benutzung privater
digitaler Endgeräte auf dem
Schulgelände ist zwischen
7.30 Uhr und 18.00 Uhr mit
Ausnahme der Mittagspause
untersagt. Sie müssen sich
ausgeschaltet in der
Schultasche befinden.

WAS ÄNDERT SICH? - ALLGEMEINES



Alt Neu

Smartwatches dürfen nur als
Zeitanzeige genutzt werden.

WAS ÄNDERT SICH? - SMARTWATCHES



Alt Neu

Das Benutzen während des
Unterrichts und den Pausen ist
nur in Notfällen und mit
Erlaubnis einer Lehrkraft
gestattet.

Das Benutzen privater digitaler
Endgeräte während des
Unterrichts oder den Pausen
ist nur in Notfällen und mit
Erlaubnis einer Lehrkraft
gestattet.

WAS ÄNDERT SICH? - NOTFÄLLE



Alt Neu

Wer aus medizinischen
Gründen (z. B. Diabetes) auf
ein digitales Endgerät
angewiesen ist, darf dieses
überall nutzen.

WAS ÄNDERT SICH? - AUSNAHMEN



Alt Neu

Den Jahrgangsstufen 1 und 2
ist die Smartphone-Nutzung
im Oberstufenraum erlaubt.
Für die schulischen iPads gilt
die gesonderte
Nutzungsvereinbarung.

WAS ÄNDERT SICH? - OBERSTUFE



Alt Neu

Die Nutzung aller technischen
Endgeräte auch in der
Mittagspause erfolgt mit
Rücksicht auf andere
geräuschlos.

WAS ÄNDERT SICH? - NUTZUNG AM MITTAG



Alt Neu

Es ist verboten, Bild-, Ton-
und Videoaufnahmen
anzufertigen und zu
verbreiten. Ausnahmen sind
nur zu unterrichtlichen
Zwecken mit ausdrücklicher
Erlaubnis der Lehrkraft und
der betroffenen Personen
möglich.

WAS ÄNDERT SICH? - AUFNAHMEN



Alt Neu

Der Konsum und die
Verbreitung von
gewaltverherrlichenden,
rassistischen,
verfassungsfeindlichen und
pornographischen Inhalten
sind ausdrücklich verboten.

WAS ÄNDERT SICH? - VERBOTENE INHALTE



Alt Neu

Das Smartphone wird bei
unerlaubter Nutzung am
Sekretariat abgegeben und
darf erst nach Unterrichtsende
wieder abgeholt werden.
Beim zweiten Verstoß muss
das Smartphone von den
Eltern abgeholt werden.

Das digitale Endgerät wird bei
unerlaubter Nutzung am
Sekretariat abgegeben und
darf erst nach Unterrichtsende
wieder abgeholt werden. Es
erfolgt ein Verhaltenseintrag
ins Tagebuch.

WAS ÄNDERT SICH? - SANKTIONEN



Alt Neu

Eingeschaltete Handys in
einer Klassenarbeit werden als
Betrugsversuch gewertet.

Bei Klassenarbeiten und Tests
werden digitale Endgeräte,
inklusive Smartwatches,
unaufgefordert auf dem Pult
abgelegt.

WAS ÄNDERT SICH? - ARBEITEN & TESTS



NUTZUNG DIGITALER
GERÄTE AM RGW

Die neue Regelung wurde
von GLK und Schulkonferenz
beschlossen und wird nach
den Faschingsferien
eingeführt.
Ab 31.03.2025 kommt es zur
Sanktionierung von
Verstößen.


